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Rietmann, Johann Jacob

Autorin: Roswitha Feger-Risch | Stand: 31.12.2011

Landschaftszeichner. *16.3.1808 St. Gallen, †26.8.1868 St. Gallen, Schweizer. Gymnasium, ab 1825
Zeichenlehrer in St. Gallen. Ab 1827 Mitglied der St. Galler Künstlervereinigung, 1843–56 Konservator
von deren Sammlung. 1829–30 Studien in München. Zeichner der Schlösser, Dörfer und Städte der
Ostschweiz, besonders des Rheintals, aber auch Graubündens, Liechtensteins und Vorarlbergs. Die
Blätter, meist Bleistift- oder Federzeichnungen, sind hervorragende kulturhistorische Quellen, welche
die bauliche Situation des Spätbiedermeier erfassen.
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